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Nachruf

In memoriam Dr. Jutta Barthel, 1964 - 2002

Jutta Barthel wurde am 12. November 2002 in München von einem PKW
angefahren und verstarb zwei Tage später im Krankenhaus.

Sie war eine leidenschaftliche Arachnologin und blieb ihrem Interessens-

gebiet sowie der Arachnologischen Gesellschaft treu, auch nachdem sie

1 999 als Projektleiterin in der Klinischen Forschung (Kendle Ine., München)

angestellt worden war. Nachdem sie zuletzt 1997 beim 17th European

Colloquium of Arachnology in Edinburgh einen Vortrag im Kreise der

Fachkolleginnen über Spinnen gehalten hatte, wollte sie am diesjährigen
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SARA-Treffen in Wetzikon (Schweiz) wieder an einer Arachnologen-

Tagung teilnehmen. Doch leider kam es nicht mehr zu einem Wiedersehen.

Jutta Barthel wurde am 18. Juni 1964 in Würzburg geboren, wuchs dort

auf und studierte an der Julius-Maximilian-Universität in Würzburg, um
danach ihr Diplom in der Arbeitsgruppe von Prof. Dr. van Helversen an der

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen zum Thema „Balzverhalten

und Artisolation bei schotterbewohnenden Arten aus der Gattung Pardosa

(Araneae, Lycosidae)“ anzufertigen.

Neben physiologischen Untersuchungen am afrikanischen Riedfrosch

Hyperolius viridiflavus ,
waren Kurse und Exkursionen mit Schwerpunkt

Schwebfliegen und Spinnen Arbeitsgebiete während ihres Studiums. Später

war Jutta Barthel als freiberufliche Gutachterin, als wissenschaftliche

Angestellte amLehrstuhl für Vegetationsökologie in München und an der

Philipps-Universität Marburg, Fachgebiet Naturschutz, tätig. Dort widmete

sie sich in der Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Plachter im Rahmen ihrer

Doktorarbeit dem „Einfluss von Nutzungsmuster und Habitatkonfiguration

auf die Spinnenfauna der Krautschicht (Araneae) in einer süddeutschen

Agrarlandschaft“. Jutta Barthel entwickelte ein Indikationsverfahren für

eine Bewertung der Habitatqualität von Rainen in einem größeren räumli-

chen Maßstab auf Basis der Spinnen der Krautschicht.

Während der zahlreichen Auslandsaufenthalte (Europa, Südamerika, Asien)

mit zoologischem und ökologischem Hintergrund kamen ihr umfangreiche

Fremdsprachenkenntnisse zugute.

Zuletzt arbeitete Jutta Barthel mit Dr. Andreas Lang an einem gemein-

samen Buchkapitel. Ihr letzter Beitrag zur Arachnologie wird voraussicht-

lich im Jahr 2004 erscheinen.

Jutta Barthel wurde am 22. November 2002 auf dem Waldfriedhof in

ihrem Geburtsort Würzburg beerdigt. Ein regnerischer und trüber November-

tag entsprach dem traurigen Abschied, zu dem sich auch ihre Kollegen Dr.

Detlev Cordes und Helmut Stumpf einfanden.

Jutta wird uns als eine sehr freundliche und humorvolle Person, darüber

hinaus als sehr hilfreiche und eifrige Kollegin in Erinnerung bleiben.

Dr. Gemot J. BERGTHALER,SARA-Koordinator,

Salzburg, Österreich
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